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 Typische Fehlauffassungen dokumentiert 

 Anregungen zur P4-Methode (Preteach, Practice, Production, Present)  

   und vertiefende Diskussionen (Konzepte, Zusammenhänge) 

 Vorschläge für aktivierende Lehr-, Lernformen 

 Kursmanagement leicht gemacht 

MUMIE integral learning GmbH 

Definitionen 

Sätze 

Algorithmen 

Beispiele 

Ziele 
  

Mit dem Einsatz der multimedialen Lehr- und Lernplattform MUMIE wird ein 

auf den individuellen Lernenden zugeschnittenes Lehrangebot ermöglicht. 

Das Blended-Learning-Verfahren TUMULT (Tutorien Multimedial) im Erst-

semesterkurs Lineare Algebra für Ingenieure an der TU Berlin unterstützt mit 

dem UNITUS Projekt (in Zusammenarbeit mit Reinhard Nabben und 

Reinhold Schneider) den Lernprozess und auch den Übergang von der 

Schule zur Hochschule. 

TUMULT Lernzyklus mit der MUMIE 

 Tafel + Multimedia 

 Komponenten aus 

    der MUMIE-DB 

 Lernerzentrierte Arbeit 

 Von Tutoren unterstützt 

Selbststudium 

Prelearning 

Mathe-Labor 

Vorlesung 

Tutorium 

Hausaufgaben 

Tutorensupport 

TuMult 

www.mumie.net 

 “Schulwissen”-orientiert am Anfang des Semesters 

  Zeigt Zusammenhänge auf 

  Wissensbasis für die Vorlesung und das Tutorium 

  Stärkt gute Lerngewohnheiten 

  Personalisierte e-Aufgaben 

  Automatisch korrigiert 

  Demos + Trainings + Aufgaben 
 Interaktives Skript 

 Visualisierungen 

 Demos + Trainings 

 Begleitmaterial zum Kurs 

 Online Mathematik Brückenkurs 

 Forum 

 Vertiefung der Kompetenzen 

 Personalisierte e-Aufgaben 
 

    * Automatisch korrigiert   
 

 * Fokus auf Lösungsstrategien statt nur Lösungen 

 Schriftliche Aufgaben mit Polyas Schema 
 

 * Orientierung und Transparenz bzgl. Erwartungen 
  

 * Verständnis stärkend   
 

 * Zusammenhänge mit früheren Kapiteln 

 Fortschritte im Kurs leicht sehen 

 Gruppenarbeit angeleitet vom Tutor als Lerncoach 

 E-Tutoriumsblätter unterstützen Lehr- und Lernprozess 

 Lernerbestimmtes Arbeiten u.a. durch Online- 

    Trainings mit unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen 

Schwierigkeitsgrad einer Abschlussprüfung nach Fähigkeiten der     

    Studierenden bestimmen 

  * Standards über einen größeren Zeitraum gewährleisten 

  * Faire Prüfungen 
 Assistentensupport 

2. Kapitel – Vektorräume – Thema / Grundfertigkeit Gewichtung 

Vektoraddition, Multiplikation mit Skalaren 1,0 

Lineare Abhängigkeit  

  zwei Vektoren 

  drei Vektoren in R2 

  drei Vektoren in R3, offensichtliche Linearkombination 

  drei Vektoren in R3 oder R4, keine offensichtliche Linearkombination 

 

1,0 

1,3 

1,7 

2,0 

Teilraumkriterien 

  Nullvektor nicht in der Menge 

  Gegenbeispiel bei einer Menge, die kein Teilraum ist 

  Beweis bei einem Teilraum 

 

1,3 

2,0-3,0 

4,0-4,3 

+ 


